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Endlich wieder Normalität! So blicke ich 
auf das Jahr 2022 zurück. Das Vereinsle-

ben hat auf allen Ebenen an Fahrt aufge-
nommen und wir konnten unsere Power 
abermals auf die Straße bringen. Absolutes 
Highlight: unser Suebiläum 2.0 im Frühling. 
Ein Wochenende mit vier Heimspielen und 
12 Punkten, feierlichem Empfang mit Aus-
stellung in der Etage2 und einer rauschenden 
Party am Abend. All day, all night Suebia – 
das kann unser Club! Im Sommer wurde im 
Discoochsen, unserer Ferienzauber After- 
show-Location, weitergefeiert. Schön, dass 
im Herbst dann noch das für uns $-mäßig 
erfolgreichste Stadtfest von statten ging. 
Über das gesamte Jahr hinweg beschäftig-
te uns zunächst intern dann auch öffentlich 
der Vorschlag zur Fusion mit dem FV 08 
Rottweil. Niemand hätte je gedacht, dass 
es einmal so weit kommen würde. Aber so 
war es. Denn so ist es. Wir leben im Fluss, 
im Wandel, wir können uns anpassen und 
weiterentwickeln. Also haben wir uns inten-
sive Gedanken gemacht und es als zukunft-
strächtige Möglichkeit bewertet. Wir haben 
dafür gekämpft und das Meinungsbild ak-
zeptiert. So machen wir zusammen weiter 
und widmen unsere Energie unserem Club, 
dem FC Suebia Charlottenhöhe 2011 e.V.  
Auch unsere sportlichen Leistungen trugen 

2022 zur Feierlaune bei. Mit dem 3:1 Po-
kalviertelfinal-Erfolg gegen den fv 08 vor 
400 Zuschauern zog unsere 1. Mannschaft 
ins Halbfinale ein. Hier war nach 11-Meter-
schießen leider Schluss. In der Kreisliga A 
schlossen wir auf Platz 4 ab, so wie die 2. 
Mannschaft in der Kreisliga C. Unsere erst-
mals gemeldete 3. Mannschaft kam auf Rang 
6 ans Ziel. Ziel war es, mit der Mannschaft 
im Endtableau aufzutauchen. Es war mühe-
voll, es gelang! Für die Folgesaison tausch-
ten wir dann die 3. gegen eine Ü32 Mann-
schaft = AH. Ja, es ist soweit. Auch soweit 
neue Weichen für die Zukunft zu stellen. 
Vielen Dank an alle Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter, die sich in diesem Jahr engagiert 
haben, um in unserer Stadt etwas für die Ge-
meinschaft zu tun. Ich bin abermals stolz auf 
das, was wir gemeinsam geschafft haben! 
 
Euer 1. Vorsitzender
Fabio Wagner
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Einmal trainieren wie die Profis

I ns Wintertrainingslager zog es in diesem 
Jahr die Spieler vom FC Suebia Charlotten-

höhe nach Prien an den Chiemsee. Perfekt 
vorbereitet, wollten die Jungs in die Rück-
runde starten. So hieß es also: rackern für 
den Erfolg für die Jungs vom Wasserturm.  
Wie die Profis fühlten sich die Jungs. Ein 
ganzes Hotel stand uns zur Verfügung. Der 
bayrische Hof in Prien öffnete nur für die 
Sueben und das in deren wohlverdientem 
Winterurlaub. Beste Voraussetzungen also 
für ein erfolgreiches Trainingslager. 
 
Kurz nach der Anreise am Nachmittag hieß 
es dann auch schon umziehen und ab auf den 
Trainingsplatz. Die Sueben gastierten auf 
dem Trainingsgelände der TUS Prien, die 
auch der Testspielgegner am darauffolgen-
den Samstag waren. Bei besten Bedingungen 
wurde das erste Training absolviert. Da in 
einem Trainingslager auch und vor allem 
die Teambuildingmaßnahmen nicht zu kurz 
kommen dürfen, genoß man den ersten ge-
meinsamen Abend bei Bier, Pasta und Pizza.  
Den ein oder anderen zog es zum Zwecke 
der Regeneration in die hoteleigene Sauna 
über den Dächern Priens andere zockten 
Mario Kart Duelle auf der Nintendo ganz 
getreu dem Motto „Don‘t Drink and Drive“. 
 
Am nächsten Morgen stand um 8:00 Uhr die 
erste Laufeinheit auf dem Programm. Bei 
herrlichen Laufbedingungen (leicht bewölkt, 
3 Grad und trocken) schaute der ein oder 
andere Laufmuffel noch ein wenig skeptisch 
der Aktivierungseinheit entgegen. Doch spä-
testens am Chiemsee angekommen waren 

alle bei bester Laune. Bei klarer Sicht über 
den Chiemsee boten die Vorläufer der Alpen 
rund um den See eine spektakuläre Kulisse.  
 
Nach einem gemeinsamen Frühstück gab es 
dann am Morgen die zweite Trainingsein-
heit auf dem Platz, bevor es zur anstehenden 
Taktikbesprechung zurück ins Mann-
schaftshotel ging. Dort wurden die Jungs auf 
den Gegner  - die TUS Prien – eingestellt. In 
den Reihen der TuS Prien spielt kein Gerin-
gerer als der ehemalige Bundesligaprofi Ma-
ximilian Nicu (Hertha BSC). Ein besonderes 
Highlight für die Jungs aus Rottweil. 
Bei Sonnenschein und bestem Fußballwet-
ter, erwartete den FCC ein sehr schweres 
Testspiel. Doch die Sueben hielten über 
lange Phasen des Spiels dem Sturmlauf des 
Gegners stand, bis kurz vor Schluss dann 

die Kräfte nachließen und das Spiel mit 6:2 
verloren ging. Beim gemeinsamen Mann-
schaftsabend mit der TUS Prien konnten die 
Sueben dann allerdings wieder bei Bier und 
Pizza gut mithalten und entschieden die 3. 
Halbzeit klar für sich. 
Am letzten Tag vor der Heimfahrt gab es 
dann noch ein kleines Geschenk der Trainer 
an ihre Jungs vom Wasserturm. Die ange-
setzte Trainingseinheit wurde abgesagt und 
die Spieler durften sich auf die wohlverdien-
te Heimreise machen.  
Das Trainingslager in Prien am Chiemsee 
war ein voller Erfolg. Es wurde nicht nur 
sportlich hart gearbeitet und ein Grundstein 
für die Rückrunde gelegt, sondern auch das 
Teamgefüge, das die Jungs vom FCC aus-
macht, wurde gestärkt.
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Jahreshauptversammlung 2022

A m Samstag, den 09.04.2022, trafen sich 
die Sueben zur alljährlichen Jahres-

hauptversammlung im goldenen Apfel.  
Unser 1. Vorsitzender Fabio Wagner begrüß-
te die Mitglieder des FCC zur 11. JHV. In sei-
nem Bericht ließ er auf das vergangene Sue-
biläumsjahr zurückblicken. Sein, „absolutes 
Highlight“ war hier das online Suebiläum im 
Frühling 2021. Noch besser sollte allerdings 
das Wochenende vom 22.–24.04. werden, bei 
dem das Jubiläum nun endlich gebührend in 
Präsenz nachgeholt werden konnte. Den Po-
kalerfolg der vergangenen Saison hob Fabio 
nochmals hervor und konnte auch über die 
aktuelle Saison kein schlechtes Wort verlie-
ren, als er die Coaches Agy und Baumi lobte.  
Highlight der JHV war wohl der Bericht 
unseres Schriftführers Walli, der von Brauni 
vorgelesen wurde. Hier ein Auszug:

D er Bericht unserer Finanzchefin Maries 
durfte natürlich nicht fehlen, der durch 

die Entlastung der Vorstandschaft und der 
Vereinskassiererin abgerundet wurde.  
Suebia wäre nicht Suebia, wenn es nicht auch 
noch emotional zugehen würde. Unser bis 
dato 2. Vorsitzender Daniel „Brauni“ Braun-
stein verkündete vor voller Kapelle den 
geplanten Wechsel in der Führungsetage. Er 
erklärte in seiner 3-minütigen Rede, sich aus 
privaten Gründen zurückziehen zu wollen 
und wurde danach von Fabio emotional 
verabschiedet. An dieser Stelle nochmals 
ein großes Dankeschön an den ehemaligen 
Vize des FCC „Brauni“ für sein jahrelanges 

,,[…] Als der Stein 2011 ins Rollen kam, wur-
den wir belächelt, teils ausgelacht. Es kamen 
immer wieder negative Stimmen auf. „Ihr 
packt, dass nicht“… Oder „ihr seid nicht gut 
genug“… wo wollt ihr genügend Spieler auf-
treiben oder wo soll das Geld herkommen. 
Die Idee, einen Fußballverein von Freunden 
für Freunde zu gründen, war allerdings so 
stark, dass uns keiner unterkriegen konnte. 
Weil die Verbundenheit, die Freundschaft 
so stark war, dass diesen Verein von Beginn 
an nichts umhauen konnte. In den vergan-
genen zehn Jahren kamen Spieler dazu oder 
gingen, die Vorstandschaft wurde erweitert, 

wieder verkleinert und mit neuen Gesichtern 
besetzt. Und wir als Verein wurden immer 
und immer stärker und damit meine ich 
nicht nur das Sportliche. Die Verbundenheit 
aller wurde in den vergangenen zehn Jahren 
so gestärkt, woraus sich eine unglaublich 
starke Einheit gebildet hat, auch wenn es hin 
und wieder mal kracht, was aber aus meiner 
Sicht absolut dazu gehört. Was ich damit 
abschließend sagen möchte, ist, dass hier 
seit zehn Jahren nicht nur Fußball gespielt 
wird, sondern auch ein Traum gelebt wird 
und dafür möchte ich Danke sagen. […]“

Schaffen im Klub.  
An seine Stelle rückt Felix Weber, der den 
Posten des 2. Vorsitzenden übernehmen 
wird.  
Neu in der Vorstandschaft dürfen wir 
Philipp Kleiter begrüßen, der das Amt des 
Beisitzers mit seiner ganzen Expertise und 
seinem weitreichenden Fachwissen aus-
schmücken wird. Valentin Wesch, Alex Her-
mann, Corinna Sporer und Fabio Cannas 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
 
Wie immer bot uns der goldene Apfel eine 
ausgezeichnete Kulisse für die JHV. Vielen 
Dank an Dagmar, Larissa und Christoph! 

Es ist ein neuer Sheriff in der Stadt Das entstandene Foto sorgte am 
nächsten Tag für Aufregung. Trotz 20 
Pics, wenig bringbares. Geschlossene 
Augen, Nippel-Gate, Augenringe usw. 
was war am Vorabend nur los?

KABINENGEFLÜSTER
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E nde März war es endlich so weit, ein Jahr 
später als gedacht durften wir endlich 

unser Suebiläumsbier brauen. Da Bierbrauen 
ein zeitaufwendiges Vorhaben ist, starteten 
wir um 9 Uhr, Samstag morgens. Die Crew 
der Vorstandschaft bestand aus Maries, 
Walze (an diesem Tag auch Malze genannt), 
Ruben, Cäx und Fläx. Tatkräftig zur Seite 
standen uns Michel, Rainer und Holger. Im 
Prinzip waren wir nur ihre Braugehilfen 
und durften natürlich ein ums andere Mal 
in überdimensionierte Töpfe krabbeln und 
schrubben, schrubben, schrubben.  
 
Als erstes hieß es, 75kg Malz, Einmaischen 
und diese Maische dann ganz langsam zu 
erhitzen, mit mehreren Rasten. Diese ersten 
Stunden waren für uns noch sehr entspannt, 
uns wurde viel über das Bierbrauen erklärt 
und natürlich auch die Reste des letzten 
Braugangs (Fasnetsbier) probiert. Nach 
zweieinhalb Stunden hatte die Maische dann 

ihre Zieltemperatur von 72° erreicht und wir 
mussten das erste Mal so richtig loslegen. 
Um das Getreide nämlich nicht zur sehr 
aufzuspalten, musste der komplette Sud von 
einem Topf in einen anderen Topf (der aller-
dings deutlich höher war) umgeeimert wer-
den. Das erste Mal wird es anstrengend und 
wer muss plötzlich verschwinden? Klar! In 
dem Moment fällt Cäx ein, dass seine Freun-
de aus Schweden gar nicht morgen, sondern 
heute schon kommen und er ja versprochen 
hat, sie vom Flughafen abzuholen. Wir hof-
fen, dass er nicht allzu viel vom Fasnetsbier 
probiert hat und Eimern weiter um.  
 
Kaum ist das Gebräu im höher gelegenen 
Topf, lässt man es durch einen Filter wieder 
in den unteren laufen, dies dauert allerdings 
einige Zeit und so konnten wir uns schon 
mal dem Mittagessen widmen und alles für 
die Grillage vorzubereiten. Als ungefähr die 
Hälfe gefiltert war, wurde dann das erste 

Mal verköstigt und Malze durfte sein erstes 
Kinderbier probieren. Hier war dem Bier 
schon anzumerken, was für ein Potenzial in 
ihm schlummert. Mittlerweile waren auch 
weitere Helfer bzw. Gäste eingetroffen. 
Während Gabi fleißig mithalf, beschränk-
ten sich andere (Kleiter) aber lieber auf die 
schönen Dinge im Leben. Gegen 15 Uhr war 
die Filtrierung dann abgeschlossen und wir 
begannen mit der Erhitzung, um den Sud 
zu kochen. Währenddessen hieß es für die 
meisten aber Siesta zu halten und in der 
Frühlingssonne zu liegen. Der Tag war ja 
schon lange.  
Zwei Stunden später kochte der Sud schließ-
lich und Maries (Braufee) konnte mit der 
ersten Hopfengabe starten. Im 20-Minu-
ten-Takt folgten dann die zweite und dritte 
Hopfengabe, aus Jugendschutzgründen 
können wir ihre Sprüche zu den jeweiligen 
Hopfengaben leider nicht erwähnen. Im An-
schluss wurde das zukünftige Bier dann wie-

Suebiläumsbier in Progress

der in den höheren Topf gepumpt und von 
dort dann durch einen Wärmetauscher ins 
„Schiff“ geleitet, in dem es weiter abkühlen 
sollte und auch zum Bier reifen sollte.  
 
Zum Abschluss zogen Ruben und Fläx noch 
die Hefe auf, in dem sie die verflüssigte 
Hefe immer wieder aus 1-2 Meter Höhe von 
einem Eimer in der anderen leerten. Die 
Hefe wurde dann dem Bier noch hinzuge-
fügt und nach 12 Stunden hieß es dann, das 
erste wirkliche Feierabend Bier zu sich zu 
nehmen.  
 
Das Produkt waren dann 400 Liter Suebi-
läumsbier, das wir am Suebilaum und dem 
Pokal Viertelfinale ausschenken konnten. 
Außerdem eine Wahnsinns Erfahrung und 
einen wunderschöner Frühlingstag im 
Schwarzen Lamm. Hierfür noch mal ein 
großes Dankeschön an Rainer, Michel und 
Holger. 



Elfte Saison
Wir feiern das 11-jährige so richtig!
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F C Suebia Charlottenhöhe feiert mit 
Pauken und Trompeten sein 11- jähriges 

Bestehen: Fußball, Freundschaft und Feie-
rei hieß es für die Sueben am Wochenende 
des 23. Und 24 April. Was coronabedingt im 
vergangenen Jahr nicht möglich war, konnte 
nun nachgeholt werden. Das „Suebiläum“, 
also der 10. Geburtstag des Fußball Clubs 
Suebia Charlottenhöhe 2011 e.V., wurde 
nachgefeiert. 
Bevor das Wochenende in der krachen-
den Abschlussparty endete, zeigte der 
FC-Suebia, verteilt über vier Spiele in drei 
Tagen, was er sportlich zu bieten hatte. Am 
Vizefreitag (21.04.) schlug die 1. Mannschaft 
den Türk SV Schramberg im Flutlicht des 
Kunstrasens mit 4:2, ehe die 3. Mannschaft, 
gespickt mit Sueben der ersten, zweiten 
und eigentlich jeder Stunde, die Kickers aus 
Lauterbach mit 5:0 nach Hause schickte. Mit 
den beiden Siegen der 1. und 2. Mannschaft 
gegen selbige Teams aus Horgen, begleitet 
vom Duft des IMO-Kebap Verkaufsstandes, 
verbuchte der FCC 12 von 12 möglichen 
Punkten und legte somit den Grundstein für 
die wilde Jubiläumssause.  
Die Festivitäten des Wochenendes starteten 
mit dem Home-Coming der Vorstände und 

Fußball – Freundschaft – Feierei

Ehrenvorstände mit einem Abendessen in 
der Trattoria. Zusammen schwelgte man in 
Erinnerung bis tief in die Nacht. Unterstützt 
vom Gast aus Lauterbach, folgte der Triko-
tabend im Yves am Freitag. Die Stimmung 
war groß und das Kribbeln auf das, was 
kommen sollte noch größer.

17
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All-Day, All Night: Suebia! 

U m das Suebiläum gebührend zu feiern, 
hatte der Verein zu einem Empfang mit 

Weißwurstfrühstück in die Etage 2 eingela-
den. Schon beim Betreten der Räume konn-
ten die Gäste in die elfjährige Geschichte 
des Clubs eintauchen. Eine Ausstellung 
mit knapp 40 großformatigen Fotografien 
und dazugehörigen Beschriftungen zeigten 
entscheidende Momente aus dem Vereinsle-
ben. An einer Wand waren alle Trikots aus 
der Vereinsgeschichte zu sehen. Außerdem 
lief gesammeltes Videomaterial in Dauer-
schleife. 
In einer emotionalen Rede dankte Fabio 
Wagner, der erste Vorsitzende des FC Sue-
bia, neben dem Verband und dessen ehren-
amtlichen Mitarbeitern im Bezirk Schwarz-
wald der Stadt Rottweil. Herausgehoben 
wurden Jonas Baumgartner für sein ehren-
amtliches Engagement in der achten Saison 

als Trainer der 1. Mannschaft, bis dahin als 
Spieler aktiv und Max Wohlleber für seine 
grandiose gestalterische Arbeit seit Grün-
dung des Clubs. Wagner hob einmalmehr 
die gelebte Gemeinschaft im Club hervor 
und dankte neben der auf Freundschaften 
basierenden Vorstandschaft allen Fans, 
Mitgliedern, Sponsoren, Spielern und allen, 
die den FCC in den vergangenen elf Jahren 
unterstützt und mitaufgebaut haben. 
In ihren Grußworten hoben der Rottweiler 
Bürgermeister, Dr. Christian Ruf, und der 
Bezirksvorsitzende des WFV-Schwarzwald, 
Marcus Kiekbusch, das Engagement des 
Vereins auf und neben dem Platz hervor. 
Beide Redner zeigten sich erfreut darüber, 
einen solchen Club in ihrer Stadt/ihrem 
Bezirk zu haben.
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Let‘s Fetz mit Milkhouse, DJ FX und 
eigenem Suebiläumsbier

A usgelassen gefeiert wurde dann am 
Abend ab 20.11 Uhr, ebenfalls in der 

Etage 2. Ausgeschenkt wurde das eigens 
im Schwarzen Lamm gebraute Suebiläums-
bier. Die Liveband „Milkhouse“, die bereits 
2011 bei der Gründungsparty im Löwensaal 
spielte, heizte den Gästen ein. Ein ums an-
dere Mal brachte die FCC-Hymne die Meute 
zum Beben. Ab 0 Uhr gab sich dann DJ FX 
die Ehre und brachte manchen Sueben zum 
Tanzen. 
Man spürte förmlich, was es den Sueben 
bedeutete, ihr Suebiläum zu feiern. Der FCC 
steht nicht nur für sportliche Ertüchtigung 
auf dem Fußballplatz. Der FCC steht für 
Freude, Leidenschaft und Freundschaft. Der 
Verein lebt diese Werte und dies zeigte sich 
am vergangenen Wochenende bei der Ge-
burtstagsparty eindrücklich. Eine Geburts-
tagsparty, die die Sueben wohl nie vergessen 
werden...
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Es ist ein neuer Sheriff in der Stadt

N ach einem erfolgreichen Suebiläums-
wochenende folgt gleich das nächste 

Highlight. Zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte trifft der FC Suebia Charlottenhöhe 
auf die erste Mannschaft des FV 08 Rott-
weil. Und das auch noch im Pokalviertel-
finale auf dem suebischen Kunstrasen. Bei 
strahlendem Sonnenschein durften ca. 400 
Zuschauer mit Jubiläumsbier, Grillwurst und 
Grillkäse verwöhnt werden. Für dieses Fest 
war also alles angerichtet. 
 
Aber nun zum Spiel, beginnend mit der 
Aufstellung:  
Grötzi 
Diesel Chrissi Dave Tim 
Jojo Lui Mille Fetzer 
Wagner Agy
 
Das Spiel startet direkt mit dem ersten 
Kracher. Fetzer setzt sich direkt zu Beginn 
links außen stark gegen mehrere 08-Ver-

30.04.2022 – Bericht von Wrobi, Grötzi und Miri

Viertelfinale Bezirkspokal FC Suebia Charlottenhöhe – fv 08 rottweil 3:1

teidger durch und bringt die maßgeschnei-
derte Flanke auf unseren Agomat. Dieser 
steht völlig unbedrängt im Hoheitsgebiet der 
08-er und nickt zur frühen Führung für die 
Jungs vom Wasserturm ein. Ist hier heute 
etwa die große Sensation vor atemberauben-
der Kulisse möglich? Auch Coach Baumfang 
braucht nach dem frühen Führungstreffer 
erst mal eine Pause und muss seinen Blut-
druck auf der Bank wieder senken. 
In der Folge kommt der 08 allerdings 
besser ins Spiel und erhöht den Druck auf 
die suebische Hintermannschaft. Simon 
Kläger bekommt, aufgrund eines Fehlers 
im suebischen Spielaufbau, die erste gute 
Chance und könnte aus circa 30 Metern zum 
Ausgleich einnetzen, allerdings hat dieser 
an diesem Tag Kimme und Korn seines 
Revolvers nicht richtig justiert und schießt in 
die ewige Weite des Tennisplatzes. Im An-
schluss bekommt der 08 gleich die nächste 
Chance… Ein Freistoß aus 18 Metern wird 

von Fetzer Senior aber noch spektakulär 
an die Latte gelenkt. Nochmal durchatmen.  
Das war knapp. 
Aber auch wir können in den nächsten 
Minuten weiterhin vereinzelt Nadelstiche 
setzen. So auch in der 37. Minute: Hier wird 
Fabio Wagner von Jojo im gegnerischen 16er 
in Szene gesetzt. Der Abschluss kann aber 
gerade noch so von einem 08-Fuß geblockt 
werden und bringt lediglich eine Ecke ein. 
Dann der erste Rückschlag für den FC 
Suebia. Der erste Cowboy vom Wasserturm 
muss die weiße Flagge schwenken. Tim, der 
bis dahin eine starke Partie spielte, muss 
aufgrund seines zwickenden Oberschenkels 
ausgewechselt werden. Damit ist mit Dave 
nur noch ein suebisches Urgestein auf dem 
Feld. Die Beiden sind bereits seit 11 Jahren 
fester Bestandteil der ersten Mannschaft des 
FCC. 
Für Tim kommt dann unser Young-Gun Li-
nus in die Partie. Im Liveticker wird gemun-
kelt, dass eigentlich Tobias Pallaks ins Spiel 
kommen sollte. Dieser zu diesem Zeitpunkt 
aber noch sein Geschäft verrichten musste. 
Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit 
kommt der 08 nochmal zu einer Handvoll 
Torchancen, die allerdings durch Chrissis 
„Rettungsgrätsche“ und Grötzis Helden-
taten vereitelt werden. Nach diesen erfolg-
reichen Taten teilt Chrisse seinen Gegen-
spielern auch lautstark mit, dass für die 
Schwarz-Gelben 08-er hier heute nichts zu 
holen sei. 
Die letzte Aktion vor der Halbzeit wird von 
Agy mit einem Klärungsversuch in die Rott-
weiler Prärie beendet. Damit geht es in die 

15-minütige Pause des Western Showdowns. 
Die zweite Halbzeit startet gleich mit dem 
ersten Schock für den FCC. Nach drei Minu-
ten fliegt der nächste Freistoß auf das Tor 
der Sueben. Diesen kann Grötzi leider nur 
nach vorne abwehren, wo Arber Krasniqi 
aus drei Metern leichtes Spiel hat und zum 
1:1 einschiebt. Ein schwerer Dämpfer für die 
Cowboys des FCC. 
Diese zeigen sich jedoch nicht wirklich 
beeindruckt und satteln ihre Pferde für 
das weitere Duell um die Revierherrschaft. 
Allerdings hält auch der 08 dagegen und 
hält den Druck weiterhin aufrecht. Das Spiel 
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findet in dieser Phase hauptsächlich auf 
dem suebischen Territorium statt. Die Jungs 
haben Probleme sich aus der eigenen Hälfte 
zu befreien. 
Auch die Spielweise wird rauer es hagelt auf 
beiden Seiten reihenweise gelbe Karten und 
die Freistöße Richtung Suebentor mehren 
sich. Diese werden aber alle problemlos von 
unserem Torhüter abgefangen. Agy und 
Wagner sehen im Sturm kaum Bälle… 
In der 70. Minute darf der FCC wieder 
Träumen. Nach einer geklärten Ecke kommt 
Lucky Lui an den Ball und nimmt aus 20 
Metern Maß. Wie bereits aus dem Western 
bekannt schießt Lucky Lui „schneller als 
sein Schatten“ und versenkt den Ball mit 
höchster Präzision im linken Lattenkreuz. 
Eigentlich ein Tor für das aktuelle Sportstu-
dio am Samstagabend. 
Im Anschluss an den Treffer bildet sich eine 
Jubeltraube an der gegnerischen Eckfah-

ne, allerdings sind die Jungs kaum wieder 
zurück in Position, da könnte es schon 2:2 
stehen. Direkt nach Anpfiff kommt der 08 
durch einen langen Ball zur Ausgleichschan-
ce, welche zum Glück wiederholt zu unplat-
ziert in den Händen unseres Keepers landet. 
Der FCC überwindet diesen Schock aber se-
kundenschnell und antwortet unverzüglich 
mit dem Treffer zum 3:1. Fetzer beweist sich 
als wahrer Revolverheld und knallt den Ball, 
nach mustergültiger Vorarbeit von Fabio 
trocken aus 18 Metern links ins kurze Eck. 
Die Sensation liegt in der Luft. 
Nur noch 18 Minuten durchhalten bis zum 
kurzzeitigen Herrschaftswechsel nach über 
11 Jahren Schwarz-Gelber Dominanz. In der 
78. Minute hat Linus das 4:1 auf dem Fuß, 
entscheidet sich aber für das kurze Eck, wo 
der 08-Keeper den Schuss entschärfen kann. 
Daraufhin heißt es noch knapp 10 Minuten 
zittern. Baumi verstärkt in der 80. Minute 

nochmals die Defensive und bringt unsern 
Routinier Tobias „Lossila“ Pallaks für Fet-
zer ins Spiel. Um in der Nachspielzeit noch 
Zeit von der Uhr zu nehmen, ersetzen Felix 
Vogt und Aron Hertkorn unser Podcast-Duo 
Dr. Wagner und Host Marc Agyemang. 
Punkt 20:56 Uhr ist es dann soweit und die 
Sensation ist perfekt. Der FC Suebia Char-
lottenhöhe schlägt in „David gegen Goliath 
Manier“ den scheinbar übermächtigen FV 
08 Rottweil und übernimmt die Herrschaft 
im Revier – zumindest für eine Nacht. 
In der Folge kochen die Emotionen auf und 
neben dem Platz hoch. Coach Baumi kann 
sein Glück kaum fassen und kann die Freu-
dentränen nicht zurückhalten. 
Nach dem routinemäßigen Ra-Ra-Ra in 

großer Runde und der Laola-Welle mit den 
Fans wurde dieser Erfolg noch bis in die frü-
hen Morgenstunden im suebischen Saloon 
–Yves– gebührend gefeiert. 
Ich sage nur „Freitagsheinrich“ incoming… 
Die spannendste Frage ist dann wohl noch, 
ob Chrisse seinen Flug um 06:00 Uhr mor-
gens nach Hamburg erwischt hat.

Link zum Podcast
„Schnittstellenpass“, 
2. Staffel, Folge 7.
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FC Suebia CharlottenhöheSV Herrenzimmern 1:3

06.03.2022

Coooorona  schlägt es auf dem Turm

FC Suebia Charlottenhöhefv 08 rottweil II 2:5

30.03.2022

Derbysiege sind schön!

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Mariazell/Locherhof2:3

20.03.2022

2 Spiele, 2 Haufen und 0 Punkte

Pokalwunder? Lieben Wir!
FC Suebia Charlottenhöhe SV Winzeln 4:2

19.02.2022 Bezirkspokal

Wenn sich Sonntag wie Montag anfühlt

FC Hardt FC Suebia Charlottenhöhe7:2

27.03.2022

Spvgg Oberndorf II FC Suebia Charlottenhöhe III3:0

fv 08 rottweil III FC Suebia Charlottenhöhe II2:1

SV Irslingen
Spvgg Bochingen II

FC Suebia Charlottenhöhe
FC Suebia Charlottenhöhe III

1:1

3:0

10.04.2022

Ein unbefriedigendes Unentschieden

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Dunningen/Seedorf II 4:0

16.04.2022

FC Suebia Charlottenhöhe III SGM Flourn II / Winzeln III5:2
6 Punkte im Osternest

FC Suebia Charlottenhöhe SV Horgen3:0

23.04.2022

FC Suebia Charlottenhöhe II SV Horgen II4:0
Fussball Freundschaft Feierei

FC Suebia Charlottenhöhe Türk SV Schramberg4:2

21.04.2022

Fussball Freundschaft Feierei

FC Suebia Charlottenhöhe III FV Kickers Lauterbach II5:0

22.04.2022

Fussball Freundschaft Feierei

Es ist ein neuer Sheriff in der Stadt!
FC Suebia Charlottenhöhe fv 08 rottweil4:2

28.04.2022 Bezirkspokal

Auf jedes Hoch folgt auch ein Tief

BSV 07 Schwenningen II FC Suebia Charlottenhöhe II5:2

29. + 30.04.2022

SV Waldmössingen III FC Suebia Charlottenhöhe III3:0

SV Waldmössingen FC Suebia Charlottenhöhe1:0
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Dieses Foto nach dem Pokalsieg gegen den fv 08 erreichte die meisten         (154) im Jahr 2022 
auf Insta. Wir werden die Abende bei und mit unserem Stammwirt, Sponsor und Freund  
Yves Binet vermissen. Am 08.01.2023 sagte er au revoir Rottweil!

FC Suebia Charlottenhöhe II SGM Irslingen/ Epfendorf II2:0

06. + 08.05.2022

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Aichhalden/Rötenberg  2:3

FC Suebia Charlottenhöhe III SGM Aichhalden/ Rötenberg III3:0
Generalproben gehen immer schief...

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Bösingen II/Beffendorf 6:7

12.05.2022

Es sollte einfach nicht sein…

Bezirkspokal

FC Suebia Charlottenhöhe III SV Villingendorf II3:2

15.05.2022

FC Suebia Charlottenhöhe III SC Lindenhof II9:1

01.06.2022

SV Rot-Weiss 98 Rottweil
SGM 08 Schramberg/ Sulgen II

FC Suebia Charlottenhöhe II
FC Suebia Charlottenhöhe III

3:7

6:5

22.05.2022

FSV Zepfenhan
SV Herrenzimmern II

FC Suebia Charlottenhöhe
FC Suebia Charlottenhöhe III

3:3

8:0

04.06.2022

FC Suebia CharlottenhöheSGM Flourn I/ Winzeln II 2:3

24.05.2022

FC Suebia Charlottenhöhe IIFC Göllsdorf II 2:3

08.06.2022

FC Suebia Charlottenhöhe FC Epfendorf3:4

29.05.2022

FC Suebia Charlottenhöhe II SV Zimmern o.R. III0:1
Ja ist denn da die Luft raus?

FC Suebia Charlottenhöhe SC Lindenhof3:3

11.06.2022

FC Suebia Charlottenhöhe II SC Wellendingen II8:1

FC Suebia Charlottenhöhe III SGM Dunningen II/ Seedorf III1:7

Holprig im Abgang

29
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Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1 Spvgg Bochingen II 22 16 4 2 96:31 65 52

2 SGM 08 Schram./SV Sulgen III 22 13 4 5 62:50 12 43

3 Spvgg Oberndorf II 22 13 2 7 56:42 14 41

4 SC Lindenhof II 22 10 4 8 52:57 -5 34

5 SGM Dunningen II/Seedorf III 22 9 7 6 63:56 7 34

6 FC Suebia Rottweil III 22 10 0 12 71:76 -5 30

7 SV Herrenzimmern II 22 9 2 11 47:53 -6 29

8 FV Kickers Lauterbach II 22 9 1 12 44:64 -20 28

9 SGM Fluorn II/Winzeln III 22 8 3 11 46:60 -14 27

10 SV Waldmössingen III 22 5 6 11 38:49 -11 21

11 SV Villingendorf III (flex) 22 5 4 13 36:50 -14 19

12 SGM Aich./Rötenberg III 22 5 4 13 36:50 -14 19

Abschlusstabelle Kreisliga C, Saison 2021/22

50 Spieler waren für die Dritte in der Saison 21/22 aktiv: 
Samuel Aberle, Jonas Baumgartner, Imo Bayram, Moritz Blust,  Florian Bob,  
Daniel Braunstein, Fabio Cannas, Ignazio Cuumano, Marius Elter, Leo Erath, 
Fabian Grötzinger, Tobias Grötzinger, Christoph Haas, Jens Haberkorn, Alexan-
der Hermann, Matthias Hermann, Aaron Hertkorn, Tim Hezel, Thomas Hodapp, 
Roberto Igiene, Linus Jüllig, Michael Kammerer, David Keller, Phillip Kleiter, Jan 
Koch, Felix Lambrecht, Jonas Leibrecht, Benedikt Leichtle, Markus Nester, Jonat-
han Oesterle, Tobias Pallaks, David Probst, Niklas Reiers, Razik Safdari, Julian 
Schmidt, Joscha Slongo, Till Stauss, Fidelis Stehle, Robin Stump, Tizian Thierin-
ger, Ruben Trevisiol, Marco Uttenweiler, Felix Vogt, Martin Volk, Fabio Wagner, 
Luca Wagner, Felix Weber, Marius Weckenmann, Felix Wilsch, Felix Wrobel

„Spielen mit Freunden“Saisonabschluss 3. Mannschaft
So begann es einst mit dem FC Suebia Charlottenhöhe 2011 e. V.

B ack to the roots hieß es somit in der 
Saison 2021/22, als die Dritte in der KL C 

begann, ihren Unfug zu treiben. 
Als Reunion angedacht von und für Jungs 
der ersten Stunde war die Einführung der 
dritten Mannschaft sicher ein Höhepunkt 
der Vereinsgeschichte. 
Die meisten Spiele ähnelten mehr einem 
Handball- als einem Fußballspiel, der Spaß, 
der immer wieder komplett neu zusammen-
gewürfelten Truppe, war dennoch immer zu 
spüren. 
Oft musste leider auf flex (anstatt 11 nur 9 
Spieler pro Team, auf verkleinertem Spiel-
feld) angemeldet werden, da sich die Spie-
lersuche mitunter sehr schwierig gestaltete.
In der Kreisliga C1 konnten die Jungs vom 
Wasserturm in 22 Spielen immerhin stolze 
30 Punkte (27 davon zuhause) einfahren. 
Das Torverhältnis von 71:76 spricht für sich. 
Tabellenplatz 6 am Ende! Ein sportlicher 
Erfolg aus Sicht des Teamverantwortlichen.  
Der Weg zu dem sportlichen Erfolg war 
jedoch von Woche zu Woche ein extrem 
harter. Es gestaltete sich weitaus schwieriger 

als ursprünglich erwartet genügend Spieler 
aus dem eigentlich recht großen Spielerpool 
zusammenzubringen. Verletzungspech der 
ersten Mannschaft und Abreise- bzw. Ter-
minschwierigkeiten der olden Boys machten 
es P. Kleiter und Co. sehr schwer. Oft wurde 
Samstagnacht auf einem Heckenfest noch 
nach Spielern mit Pass gescoutet. Zweimal 
mussten wir dann schlussendlich leider 
unser Spiel absagen... 
Diesem Kampf um Spieler mussten wir 
schlussendlich Tribut zollen und die Dritte 
zur Saison 22/23 abmelden. Resümees sollte 
man selten negativ beenden. Deshalb an die-
ser Stelle nochmals ein fettes Dankeschön 
an alle Boys, die sich in der letzten Saison 
die Kickschuhe geschnürt haben, um sonn-
tagmorgens kurz nach 10 Uhr bei Wind und 
Wetter die Knöchel wund zu laufen und an 
alle Strippenzieher im Hintergrund, die oft 
Unmögliches möglich gemacht haben, damit 
wir überhaupt antreten konnten.  
Rückblickend war es dann doch irgendwie 
ein inneres Blumenpflücken, auch wenn die 
Blumen manchmal Bäumen ähnelten.
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Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1 FV 08 Rottweil III 16 15 1 0 57:7 50 46

2 BSV 07 Schwenningen II 16 12 1 3 72:22 50 37

3 SV Zimmern o.R. III 16 11 2 3 54:16 38 35

4 FC Suebia Rottweil II 16 10 1 5 56:33 23 31

5 SGM Irslingen/Epfendorf II 16 7 0 9 30:39 -9 49

6 SV Horgen II (flex) 16 7 0 9 27:37 -10 21

7 SC Wellendingen II (flex) 16 4 1 11 18:64 -46 13

8 FC Göllsdorf II (flex) 16 1 1 14 17:61 -44 4

9 SV Rot-Weiss 98 Rottweil 16 1 1 14 29:81 -52 4

10 SGM Irndorf/Bärenthal II 0 0 0 0 0:0 0 0

11 SGM Zepfenhan/Schörzingen II 0 0 0 0 0:0 0 0

Abschlusstabelle Kreisliga C, Saison 2021/22

37 Spieler waren für die Zweite in der Saison 21/22 aktiv: 
Samuel Aberle, Jonas Baumgartner, Moritz Blust, Florian Bob, Daniel Braunstein, 
Ignazio Cuumano, Raoul Fischer, Maximilian Grimm,  Fabian Grötzinger, Tobias 
Grötzinger, Christoph Haas, Jens Haberkorn, Alexander Hermann, Aaron Hertkorn, 
Tim Hezel, Thomas Hodapp, Linus Jüllig, Michael Kammerer, David Keller, Sebasti-
an Kirholzer, Phillip Kleiter, Jan Koch, Felix Lambrecht, Jonas Leibrecht, Benedikt 
Leichtle, Markus Nester, Jonathan Oesterle, Niklas Reiers, Heiko Ringwald, Razik 
Safdari, Joscha Slongo, Fidelis Stehle, Ruben Trevisiol, Felix Vogt, Luca Wagner, 
Felix Weber, Christopher Wiest

Saisonabschluss 2. Mannschaft
Endlich wieder kicken!

N ach der langen Coronapause ging es im 
September 2021 endlich wieder auf den 

Platz. Nach einer durchwachsenen Vorberei-
tung mit vielen Urlaubern, Festivalgängern 
und Geburtstagen von Oma/Opa/Tante und 
Meerschweinchen konnten wir mit Platz 
vier eine ordentliche Hinrunde absolvieren. 
Highlight war sicherlich der 3:0 Sieg auf 
dem Horgener Kapf und das anschließende 
Oktoberfest mit den Schuhplattlern Mori & 
Jens in Höchstform. Alles in allem eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung an diesem 
Abend.  
Die Rückrunde war ein Spiegelbild der Vor-
runde. Spielerisch konnten wir uns durch-
aus weiterentwickeln und vor allem nach 
vorne von unserem neuen Torjäger Raziq 
profitieren. Allerdings fehlte es uns in den 
Topspielen doch an der körperlichen Fitness 
und Konstanz über neunzig Minuten. Sage 
und schreibe 41 Spieler waren in der Saison 
21/22 für die Seconde in der Kreisliga C im 
Einsatz. An dieser gigantischen Zahl sieht 
man, auf was für einen großartigen Spieler-

Es lebe der Sport

pool wir zurückgreifen dürfen. 
Ein großer Dank auch an alle Spieler der Se-
conden für die tatkräftige Unterstützung bei 
der dritten Mannschaft. Ohne euch hätten 
wir die Runde nicht gepackt! DANKE! 
Grüße! 
Ex Coach PK
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Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1 FC Hardt 28 22 2 4 87:21 66 68

2 SV Waldmössingen 28 20 6 2 75:32 43 66

3 SGM Aichhalden/Rötenberg 28 18 5 5 61:26 35 59

4 FC Suebia Charlottenhöhe 28 15 6 7 79:50 29 51

5 SGM Locherhof/Mariazell 28 14 7 7 56:40 16 49

6 SV Irslingen 28 13 7 8 61:40 21 46

7 SC Lindenhof 28 12 5 11 61:55 6 41

8 Türk SV Schramberg 28 12 5 11 49:53 -4 41

9 SV Horgen 28 11 4 13 61:59 2 37

10 FC Epfendorf 28 10 1 17 46:63 -17 31

11 SV Herrenzimmern 28 6 10 12 43:58 -15 28

12 SGM Dunningen 1/Seedorf II 28 7 4 17 41:71 -30 25

13 SGM Fluorn 1/Winzeln II 28 5 5 18 32:71 -39 20

14 FSV Zepfenhan 28 3 6 19 35:75 -40 15

15 FV 08 Rottweil II 28 4 3 21 44:117 -73 15

Saisonabschluss 1. Mannschaft

40 Spieler waren für die Erste in der Saison 21/22 aktiv: 
Samuel Aberle, Marc Agyemang, Jonas Baumgartner, Daniel Braunstein, Fabio 
Cannas, Luigi Cusumano, Benjamin Elter, Marius Elter, Leo Erath, Raoul Fischer, 
Maximilian Grimm, Fabian Grötzinger, Tobias Grötzinger, Christoph Haas, Aaron 
Hertkorn, Tim Hezel, Linus Jüllig, Michael Kammerer, Sebastian Kirholzer, Jan 
Koch, Felix Lambrecht, Fabian Miller, Jonathan Oesterle, Tobias Pallaks, David 
Probst, Niklas Reiers, Heiko Ringwald, Razik Safdari, Johannes Schneider, Till 
Stauss, Fidelis Stehle, Felix Vogt, Martin Volk, Fabio Wagner, Luca Wagner, Felix 
Weber, Marius Weckenmann, Christopher Wiest, Felix Wilsch, Felix Wrobel

Zwischen Schrott und Sheriffs
Ein Rückblick auf die Saison 21/22 von Agy 

D as erste Jahr als Cheftrainer gemeinsam 
mit DJ Baumi ist gar nicht so einfach in 

Worte zu fassen. Suebia ist eben kein „nor-
maler“ Verein, das habe ich relativ schnell 
lernen dürfen. 
 
Voller Vorfreude und mit hohen Erwartun-
gen sind wir als Mannschaft in die Saison 
gestartet und es wurde relativ schnell klar, 
es wird kein Selbstläufer. Die Leistungen 
der Mannschaft waren schwankend und das 
Team musste sich finden. Immer wieder 
blitze auf, zu was das Team fähig ist, in 
Spielen, wie dem 1:0 gegen Hardt oder dem 
souveränen 4:1 in Aichhalden konnte man 
sehen, dass (WIR) Suebia über fantastische 
Spieler verfügen und sobald das Team 
harmonierte und die Einstellung stimmte, es 
für jede Mannschaft der Liga eine Mamut-
aufgabe war uns zu schlagen. Im Umkehr-
schluss wurde es gegen jede Mannschaft eine 
Herausforderung, wenn ein paar Prozent-
punkte gefehlt haben und Einstellung und 
der Teamspirit nicht bei 100% waren. 
Dementsprechend kamen Ergebnisse wie die 
1:0 Niederlage beim Tabellenletzten oder 
das Debakel in Mariazell zustande. Trotz 
allem hatten wir als Trainerteam immer 
das Gefühl, mit dieser Mannschaft ist etwas 
Großes möglich…und so kam es auch… in 
der Rückrunde.  
Manchmal ist es kein Finale und keine 
Meisterschaft und trotzdem schreibt man 
Geschichte. Dieses Mal sollte es ein Pokal 
Viertelfinale sein. Das Spiel gegen den 
Lokalrivalen, den großen Nachbarn, den 
Sheriff in der Stadt…  

Für viele der Jungs vom Wasserturm, 
das Spiel des Lebens! Und es kam, wie es 
kommen musste. Wir Suebia, besiegten den 
großen Nachbarn (verdient) und wurden der 
neue Sheriff in der Stadt, zumindest für eine 
Nacht. 
Die Saison 21/22 war ein Jahr mit Höhen und 
Tiefen, eine wirkliche Achterbahn! 
Alles in allem hat uns das Jahr gezeigt, dass 
Erfolg eine Mannschaft formt und Nieder-
lagen den Charakter zeigen. Jedoch jeder 
Widerstand und Gegner als Team gemeistert 
werden kann. 
Ich persönlich blicke mit einem lachenden 
und weinenden Auge zurück, da wir groß-
artiges geleistet haben, jedoch noch einiges 
mehr drinnen gewesen wäre… 
Beständig bleibt aber das Gefühl, dass mit 
dieser Mannschaft etwas großes möglich ist! 
Vielleicht ja dieses Jahr.

Abschlusstabelle Kreisliga A, Saison 2021/22
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N ach etlichen Gesprächen und stundenlan-
gem Austausch durften wir euch endlich 

am 27. Juli 2022 den Projektentwurf zur Fu-
sion zwischen dem FV 08 Rottweil und uns, 
dem FC Suebia Charlottenhöhe 2011 e. V. 
vorstellen. Bis zu diesem Entwurf war es ein 
langer, steiniger und durchaus harter Weg.  
Bevor wir zu einer größeren Gesprächsrun-
de mit dem 08 bereit waren, um uns vor-
sichtig abzutasten, gab es zunächst einige 
interne Gespräche. Zuerst im Rahmen der 
Vorstandschaft und dann noch mit ausge-
wählten Mitgliedern, die Suebia seit ihrer 
Geburt 2011 stets treu begleiten und viel 
dafür opfern.  
 
„Spinnt er denn jetzt völlig?“  
„Hakts euch jetzt komplett?“  
„Junge, lass mal den Alkohol weg!“  
„Wenn das passiert, dann bin ich weg!“ 
 

Schon seit jeher fragte man sich im 
Sommer, nach einem wunderschönen 

Abend auf dem Ferienzauber, was man wohl 
nach der letzten Runde mit sich anfangen 
solle. Und auch uns beschäftigte diese Frage 
brennend. Parallel dazu war es höchste Zeit, 
unser Partyformat ´´Partykatzen`` zurückzu-
bringen! Die logische Konsequenz: Eine FZ- 
Afterparty nach suebischen Maßstäben!  
Die Idee stand und so machten wir uns auf 
die Suche nach einer Location. Die Par-
ty sollte nicht zu weit vom Wasserturm 
stattfinden, möglichst genug Platz für alle 
partywilligen Sueben bieten und uns kein 
Vermögen kosten. Eine echte Herausforde-
rung! 
Kurz zuvor war uns zu Ohren gekommen, 
dass unser Ex-Spielberichteschreiber und 
selbst ernannter ,,Kämpfer für Suebia an der 
vordersten Front``, Lumpi aka. Jimmy Las 
Vegas drauf und dran war, wieder eine Bar 
aufzumachen. Er und Viktor bauten bereits 
seit Monaten das alte ,,Ochsenstüble`` nach 
ihren Vorstellungen um, standen praktisch 
in den Startlöchern und waren kurz davor zu 
öffnen. Nur einen Anruf später hatten wir 
Lumpi eingeweiht und ihn davon überzeugt, 
die Party bei ihm stattfinden zu lassen. Win 
– Win, denn so hatten wir eine Location und 
Lumpi konnte vorab schon mal seine Bar 
promoten. Alles war also bereit, in bester 
Lage, an der wohl längsten Theke Rottweils 
die Sau raus zu lassen.  
Am Donnerstag des ersten FZ- Wochenen-
des (28.07. – 30.07.) öffneten wir im „Dis-
coochsen“ unsere Tore. Obwohl wir am 

Fusions-
Vorschlag

Partykatzen
Alarm im Discoochsen!

Aussagen wie diese sind nicht zu wenig bei 
bspw. einem Workshop im Himmelreich in-
tern zum Fusionsthema gefallen, ohne sich 
überhaupt nur annähernd mit dem Thema 
auseinandergesetzt zu haben. Vielen Dank 
an Chrissi Wiest und die katholische Jugend 
Rottweil, dass wir die Räumlichkeiten nut-
zen durften.  
Nach interner Abstimmung waren wir 
schlussendlich doch zu 100% bereit, uns 
mit dem 08 zusammen an einen Tisch zu 
setzen und gemeinsam die dicken Bretter zu 
bohren.  
Ohne noch mal den kompletten Ablauf über 
die verschiedenen Projektgruppen usw. 
aufzuführen, will auf jeden Fall gesagt sein, 
dass sich jedes Gespräch mit den Verant-
wortlichen von 08 gelohnt hat und wir schon 
jetzt viel erreicht haben. DANKE an ALLE, 
die in irgendeiner Form daran mitgewirkt 
haben!

ersten Tag mit nur 
ein paar Sueben 
gerechnet hatten, 
konnten wir die 
Bar fast komplett 
füllen und star-
teten fulminant 
ins Wochenende. 
Die Party kam gut 
an und wir hatten 
erstmals Respekt 
vor Freitag und 
Samstag.  
Am nächsten Tag trudelten die ersten Leute 
gegen 23 Uhr ein. Bei Sommerschorle, Bier, 
Cuba und Co. kamen die Summerfeelings 
langsam aber sicher hoch. Der Discoochsen 
füllte sich dann immer schneller, sodass wir 
um ca. 1 Uhr zu Höchstleistungen auflau-
fen konnten. Hinter der Bar versorgten 
Nele, Ellen, Christine, Cax und Chrissi die 
durstigen Partykatzen mit Drinks, während 
Aaron aka. DJ Aari sie mit nicem Sound 
verwöhnte. Wer Lumpi kennt, weiß, dass er 
kein Kind von Traurigkeit ist, weswegen wir 
bis spät in die Nacht gern gesehene Gäste 
waren. Am Samstag hatten die meisten im-
mer noch nicht genug und wir feierten noch 
mal bis in die Puppen.  
Das Wochenende war ein voller Erfolg! Wir 
hatten den Sommer nun richtig eingeläutet.  
Danke an Lumpi, Viktor und alle Helfer 
fürs Möglich machen! Wir hoffen, ihr hattet 
genauso viel Spaß wie wir und freut euch, 
wenn es wieder heißt: Partykatzen hoch die 
Tatzen!



Zwölfte Saison
¡Vize-Herbstmeister Olé!
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Neue Trainer-Konstellation

Das Trainerduo Agy und Baumi bekommt 
Unterstützung von Chris Keufer (Foto 

links). Dieser ist kein „Neuling“ in unserem 
Verein – er war vor seinem kurzzeitigen 
Abschied schon einmal bei uns als Spieler 
aktiv. Vor allem bei Freistößen rund um den 
16er konnte man auf ihn zählen!  
Hätte er etwas bei Regeländerungen zu sa-
gen, würde er bei Standards eine unendliche 
Möglichkeit für Ein- und Auswechslungen 
einführen. Das gepaart mit der größten Stär-
ke laut eigener Aussage: „Freistöße“, würde 
die Anzahl an Freistoßschützen in unserem 
Team wohl drastisch reduzieren.  
Als Dritter im Bunde, als Mann vor Ort, der 
nach dem Rechten schaut, verstärkt er zur 
Saison 22/23 Dauerbrenner Baumi und Agy, 
der in seine zweite Saison als Coach bei 
uns geht. Ein absoluter Gewinn für uns als 
Verein, Keufer wieder begrüßen zu dürfen! 
Auch wenn er uns kurzzeitig den Rücken 
gekehrt hatte, freuen wir uns sehr, dass er 
wieder für unsre Liebe auf und neben dem 
Feld aktiv ist.

Bei der zweiten Mannschaft übernimmt 
Simon Wölbl mit Ruben Trevisiol (Foto 

rechts). Hier übergeben Chefcoach Philipp 
Kleiter und Co Alex Hermann (oder auch 
genannt „Brazzo“) ihr Zepter an die Young 
Guns. 
Philipp ist frisch gebackener Vater und 
wurde jüngst als Beisitzer in den Vorstand 
gewählt. Zudem ist er für die sportliche 
Leitung des Vereins verantwortlich. Um sich 
mehr auf die Rolle als Vater und Vorstand 
konzentrieren zu können, gibt er die Rolle 
als Trainer der Zweiten ab. Vielen herzli-
chen Dank im Namen der Vorstandschaft 
und des gesamten Vereins, wir freuen uns 
sehr auf die weitere Zusammenarbeit im 
Vorstand! Alex Hermann aka Brazzo der 
Zweiten steht dem neuen Trainerteam auch 
in der kommenden Saison mit Rat und Tat 
zur Seite. 
Das Trainer-Amt der Zweiten übernimmt 
unterdessen Simon Wölbl als Cheftrainer. 
Mit seinen 20 Jahren ist Simon das passende 

Gesicht zur, gar nicht mehr so jungen, zwei-
ten Mannschaft. Mit seinem fußballerischen 
Know-How und gutem Draht zu Jung und 
Alt, möchte er die gute sportliche Entwick-
lung der zweiten Mannschaft fortführen und 
weiterhin in der KL C oben angreifen. Unter-
stützt wird Simon von Ruben Trevisiol, dem 
langjährigen Kapitän der Zweiten. Ruben 
kennt jede Nuance des Vereins und bringt 
Leidenschaft und Kampf auf jeden Fußball-
platz zwischen Aistaig und Tuningen.

Wölbi – der Unermüdliche! Die „Suebia 2“ 
WhatsApp-Gruppe erlebte ein Feuerwerk 
seit Eintreffen des neuen Chef-Coaches 
der Seconden, dabei kam selbst die 
deutsche Sprache gelegentlich unter die 
Räder.

KABINENGEFLÜSTER

Seit dem 15.07.2022 gestaltet der FC Suebia 
Charlottenhöhe gemeinsam mit dem FV 08 
Rottweil das Projekt „Kreisstadthelden“. 
Hier sollen Mädchen und Jungs zwischen 
8-14 Jahren sich gemeinsam in verschiede-
nen Ballsportarten gegenseitig messen und 
den Spaß am Mannschaftssport entwickeln. 
Geleitet wird das Projekt von B-Lizenzin-
haber Matthias Masan der auch Inhaber und 
Trainer der Fußballschule Kleiner Heuberg 
ist. Ziel ist es den jungen Menschen den 
Teamgedanken sowie auch das FairPlay im 
Mannschaftssport näher zu bringen. Auch 
die Persönlichkeitsförderung steht im Vor-
dergrund. Dies soll durch spaßorientierten 
Spielformen vermittelt werden, wo der Ball 
immer im Fokus steht.



42 43

Ben Fischer Chris KeuferHeiko Ringwald Blerim NuhijiManuel Roth Johannes Roscic

I n der Sommerpause beschlossen 6 Spieler 
zum Club von der Charlottenhöhe zu wech-

seln. Neben dem neuen Spielertrainer Chris 
Keufer“ kamen außerdem Ben Fischer, Ma-
nuel Roth, Heiko Ringwald und Blerim „Bi“ 
Nuhiji für die Erste und Johannes Roscic für 
die Seconde.  
Nachdem im letzten Jahr bereits sein älterer 
Bruder Raoul zu uns gekommen war, zog es 
in diesem Sommer auch Ben Fischer zum 
Wasserturm. Der Youngstar hatte wenig 
Mühe, sich an die Härte bei der Aktiven 
anzupassen und sich im Verein einzuleben. 
Auch sportlich läuft es super für ihn. Ben 
fühlt sich als klarer Sechser am wohlsten. 
Von den Spielern der Ersten wurde er zum 
Spieler des Monats Oktober gewählt. Glück-
wunsch!!  
Auch Manuel Roth ist super bei uns ange-
kommen. Eher untypisch für einen Neuzu-
gang unseres Clubs kannte Manu vor seinem 
Wechsel zum FCC niemandem. Schon in der 
letzten Saison war er bei vielen Spielen auf 

Unsere Neuen in Saison 12

dem Kunstrasen als Zuschauer vor Ort und 
ließ sich vom Fußball und dem „drum rum“ 
überzeugen. Mit seinem enormen Tempo 
beackert er seit Juni unsere Außenbahn. 
Mit Heiko kommt nicht nur ein weiterer Tor-
wart mit sehr viel Qualität zu uns, sondern 
auch ein ehemaliger Mitspieler vieler Sueben 
und eben auch ein mega Typ, der perfekt 
zum FCC passt! Wenn Heiko nicht gerade 
im Urlaub ist, kann man ihn im Trikot des 
FCC bestaunen. Kaum ein Stürmer hat im 
1gg.1 eine Chance gegen ihn. 
Auch mit Bi kommt ein ehemaliger Mitspie-
ler und Freund einiger Sueben. Qualitativ 
ist er eine absolute Bereicherung in unse-
rer Defensive. Aber auch mental ist er ein 
absolutes Vorbild für den ein oder anderen 
Youngen. Wenn er auf dem Platz steht hat 
man das Gefühl, dass alle noch mal 5% 
drauflegen. 
Unser neuer Spielertrainer Chris Keufer 
spielt, wenn er nicht an der Seitenlinie 
steht, vor allem in der Innenverteidigung. 

Hier geht‘s zu den 
Steckbriefen der 
Neuzugängen auf 
unserer Webseite.

Seine Stärken sind ganz klar Chipbälle in 
die Tiefe und natürlich seine gefährlichen 
Freistöße. Bereits in der Meistersaison 13-14 
verwandelte er mehrere ruhende Bälle für 
den FCC direkt. Welcome back!   
Johannes Roscic macht seine Ankündigung 
für Suebia zu kicken wahr. Hannes spielt 
erfolgreich Handball in der Oberliga und 
sucht bei uns wohl die Abwechslung, ob 
auf oder neben dem Platz, ist noch unklar. 
Als guter Kumpel einiger Sueben, darunter 
Seconde- Coach Wölbi ist er ein absoluter 
Gewinn für uns.  
Sowohl sportlich, wenn es darum geht, die 
Breite des Kaders zu stärken, als auch cha-
rakterlich passen die Jungs klasse zu uns. 
Im Namen der Vorstandschaft begrüßen wir 
die Neuzugänge recht herzlich und freuen 
uns auf die gemeinsame Zeit. 

  

Hammer Neuzugänge auch in diesem 
Jahr! Auf dem Platz ist bei dem ein oder 
anderen noch Luft nach oben, auf der 
menschlichen Ebene stehen alle schon 
auf dem Wasserturm!

KABINENGEFLÜSTER



1. Mannschaft

Hintere Reihe: Felix Wrobel, David Probst, Tobias Pallaks, Johannes Schneider, Marius Weckenmann
Mittlere Reihe: Fabio Wagner (1.Vorsitzender), Michael Kammerer (Schriftführer), Linus Jüllig, Manuel Roth, 
Raoul Fischer, Chris Keufer (Trainer), Marc Agymang (Trainer)
Vordere Reihe: Fabian Miller, Christoph Haas, Christopher Wiest, Tobias Grötzinger, Heiko Ringwald, 
Felix Weber (2.Vorsitzender), Razik Safdari, Ben Fischer

Wir bedanken uns bei unserem Sponsor Rampf für die Unterstützung. 
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ZWEITE SAISON
IM JAHR ZWEITAUSENDDREIZEHN.
WIE WIR DIE MEISTERSCHAFT
GEWANNEN. 

Übersicht Hinrunde 2022/23

46 …

FC Suebia Charlottenhöhe Spgvgg Oberndorf9:0

21.08.2022

FC Suebia Charlottenhöhe II SGM Zimmern III / Horgen II4:1
Kantersieg zum Saisonauftakt in #12

Bezirkspokal

FC Suebia Charlottenhöhe FSV Zepfenhan4:0

16.10.2022

FC Suebia Charlottenhöhe II FSV Schwenningen II4:2
6 Punkte für ein Halleluja

FC Suebia CharlottenhöheSC Lindenhof 0:3

28.08.2022

Arbeitssiege schme-cken halt auch…

FC Suebia CharlottenhöheSGM 08 Schramberg / SV Sulgen 3:1

09.10.2022

FC Suebia CharlottenhöheSGM Flourn I / Winzeln II 1:4

08.09.2022

Lebenszeichen bis halb 2!

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Böhringen/Dietingen1:4

31.08.2022 Bezirkspokal

FC Suebia Charlottenhöhe Türk SV Schramberg2:0

04.09.2022

Dreckig aber am Ende ¿verdient?

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Locherhof/Mariazell 2:2

01.10.2022

Besser – aber nicht gut genug!

FC Suebia Charlottenhöhe FC Epfendorf4:1

30.10.2022

Halloween – Der Punkteschreck kehrt zurück 

FC Suebia Charlottenhöhe II FC Göllsdorf II5:0

11.09.2022

Lebenszeichen bis halb 2!

SV Irslingen
BSV 07 Schwenningen II

FC Suebia Charlottenhöhe
FC Suebia Charlottenhöhe II

3:2

5:2

18.09.2022

FC Suebia Charlottenhöhe2:0SGM Aichhalden / Rötenberg
Inter Schwenningen FC Suebia Charlottenhöhe II0:9

25. + 26.09.2022

Wahlsonntag

FC Suebia Charlottenhöhe1:3SGM Bösingen III / Beffendorf II
SGM Deißlingen II / Lauffen III FC Suebia Charlottenhöhe II1:2

22. + 23.10.2022

47

FC Suebia Charlottenhöhe Ü32 SGM Aichhalden/Rötenberg1:0

12.10.2022 Ü32
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IM JAHR ZWEITAUSENDDREIZEHN.
WIE WIR DIE MEISTERSCHAFT
GEWANNEN. 

Übersicht Hinrunde 2022/23
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FC Suebia Charlottenhöhe
FC Suebia Charlottenhöhe II

SV Waldmössingen II
SV Herrenzimmern II

0:1

2:2

06.11.2022

Knappe Partien

FC Suebia Charlottenhöhe
FC Suebia Charlottenhöhe II

SGM Dunningen I / Seedorf II
SGM Zimmern III / Horgen II 

1:2

8:0

19.11.2022

FC Suebia Charlottenhöhe SV Herrenzimmern2:1

13.11.2022

FC Suebia Charlottenhöhe II SV Villingendorf III5:1
Vereint auf Platz 3

FC Suebia CharlottenhöheSpgvgg Oberndorf 0:1

27.11.2022

1 zu 0 Arbeitssieg und schöne Erinnerungen in Oberndorf 

Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1 SGM 08 Schram./ SV Sulgen 16 14 2 0 49:13 36 44

2 FC Suebia Charlottenhöhe 16 12 1 3 42:15 27 37

3 SGM Aichhalden/ Rötenberg 16 9 3 4 39:19 20 30

6 SV Irslingen 16 9 3 4 41:25 16 30

5 SGM Locherhof/ Mariazell 16 7 5 4 34:19 15 26

6 Türk SV Schramberg 15 7 2 6 37:32 5 23

7 FSV Zepfenhan 16 7 2 7 35:42 -7 23

8 SV Waldmössingen II 16 6 3 7 26:29 -3 21

9 SGM Dunningen I/ Seedorf II 16 5 5 6 34:37 -3 20

10 SC Lindenhof 16 6 1 9 30:42 -12 19

11 FC Epfendorf 16 4 2 10 20:32 -12 14

12 Spvgg Oberndorf 16 4 2 10 21:48 -27 14

13 SGM Bös.III/ Beffendorf II 15 4 1 10 19:34 -15 13

14 SV Herrenzimmern 16 3 4 9 17:35 -18 13

15 SGM Fluorn I / Winzeln II 16 2 4 10 20:42 -22 10

Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1 SGM Zimmern III/ Horgen II 8 7 0 1 53:8 45 21

2 BSV 07 Schwenningen II 8 6 1 1 26:10 16 19

3 FC Suebia Charlottenhöhe II 8 5 1 2 29:19 10 16

6 FSV Schwenningen II 8 4 1 3 18:12 6 13

5 SV Herrenzimmern II 8 3 2 3 27:22 5 11

6 SGM Deißlingen II/ Lauffen III 8 3 1 4 14:19 -5 10

7 SV Villingendorf III 8 3 0 5 18:29 -11 9

8 FC Göllsdorf II 8 2 0 6 12:34 -22 6

9 Inter Schwenningen 8 0 0 8 8:52 -44 0

10 SC Wellendingen II 0 0 0 0 0:0 0 0

1. Mannschaft

2. Mannschaft

FC Suebia Charlottenhöhe SC Lindenhof2:0

04.12.2022

 Vize-Herbstmeister Olé

FC Suebia Charlottenhöhe Ü32SGM  Mühlheim/Fridingen 4:3

09.11.2022 Ü32
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                                    is back!

N ach drei langen Jahren Pause konnte das 
Stadtfest am 10. & 11. September endlich 

wieder stattfinden. Getreu dem Motto „50 
Jahre Städtepartnerschaft Rottweil – Hyè-
res“ gab an fast jedem Stand deutsche und 
französische Flaggen zu sehen. Manche 
fragten sich jedoch, ob die Flaggen doch nur 
zu Ehren von unserem langjährigen Freund 
Yves aufgehangen wurden? Quasi im Rah-
men der „suebisch – yvschen Freundschaft“. 
Man weiß es nicht, aber natürlich waren 
auch an unserem Ochsenbräu Stand die deut-
schen und französischen Flaggen zu sehen, 
welcher mit Oxx Bier, dem stärksten Cuba, 
City Sekko und diversen Softdrinks gut für 
die zwei Tage gerüstet war. An dieser Stelle 
auch ein herzliches Dankeschön an Markus 
Kiekbusch, der uns den Wagen organisiert 
hat.  
Im Vergleich zum Gründungsjahr war das 
dann doch ein kleines bis mittleres Upgrade 

– zumindest was den Wagen an sich angeht. 
So starteten unter der Orga Fläx und Ruben 
aka der Mann, der sich an diesem Wochen-
ende ins Gebälk vom schwarzen Baron 
verliebte, die feucht fröhlichen Schichten. 
Main Acts wie Milkhouse lockten das Pub-
likum an und haben die Kasse zu einem der 
umsatzstärksten Stadtfeste der suebischen 
Geschichte klingeln lassen. 
Alles in allem ein voller Erfolg und ein  
megageiles Wochenende!

Rückblick: Unser Stand auf dem Rottweiler Stadtfest im Jahr 2011.

Der suebische Stand heute.

Ruben war im Ochsen, 
Yves und Harp groß auf 
dem Klo – an einem Tag!

KABINENGEFLÜSTER

Erstmals lag die Organisation 
des Stadtfestes ausschließlich 
in der Hand unserer Young-
Guns unter Leitung von Flex 
und Ruben. Das Ergebnis: 
Bester Umsatz ever! Gratulation 
und weiter so!

KABINENGEFLÜSTER
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Zwei Wochen für Rottweils  
Fußball Verein(t)

Eröffnungsveranstaltung am 12.11. in der 
ETAGE2: „Wir stellen das Konzept vor! 

Vereinsphilosophie, -organigramm, -name, 
-wappen, etc.“ Die mit Spannung erwartete 
Veranstaltung wollten sich ca. 120 08er und 
Sueben nicht entgehen lassen. Willy Schmidt 
führte ein spannendes Interview mit Mike 
Wutta und Fabio Wagner zu den wesent-
lichen Bestandteilen des neuen Vereins. 
Anschließend konnten sich die Mitglieder an 
verschiedenen Informationsständen intensiv 
mit den wichtigsten Themen auseinander-
setzen. 
Kleinfeldturnier: In gemischten Teams 
kämpften 40 Aktive beider Vereine um die 
goldene Ananas. Es ging darum, gemein-
sam etwas zu erleben. Anschließend gab 
es im Stadionrestaurant DaMartina die 
Möglichkeit, sich in lockerer Atmosphäre zu 
unterhalten. 
Stammtisch: Im goldenen Apfel misch-
ten sich Jung und Alt bei kühlem Bier und 
Wurstsalat. Spannende Diskussionen über 
die Fusion, vor allem mit der AH des FV 08 
Rottweil. 
Kneipentour: Unsere legendäre Kneipen-
tour war mal wieder ein voller Erfolg. Fläx 
und Ruben schickten sieben gemischte Grup-
pen durch die Rottweiler Kneipenlandschaft. 
Vom Schützen über unseren Lieblingsfran-
zosen Yves bis zu dem großen Meeting in 
der Apo mussten diverse Aufgaben erfüllt 
werden. Beim Umtauschspiel war das Ziel, 
aus drei suebischen Kopfgranaten das Maxi-
male herauszuholen. Unter anderem wurde 

ein Tanga aus dem Lido und eins der heiß 
begehrten Feinripphemden von der leben-
den Legende Lumpi eingetauscht. 
Tipp-Kick Turnier: Die Legende lebt! Ob 
Mailand oder Monaco – Hauptsache Fun! Im 
schwarzen Lamm wurde der legendäre Mo-
naco Cup auf dem grünen Filz ausgespielt. 
Hier zeigte sich recht schnell, wer früher 
noch kein Fifa zocken konnte, sondern 
selber kreativ werden musste. Die alte Garde 
um Monaco, Kohle, Mike und Jakob spielten 
die jungen Sueben förmlich an die Wand. 
Den Turniersieg schnappte sich aber über-
raschenderweise Simon Kläger mit einem 
Sonntagsschuss am Freitagabend. 
Abschlussveranstaltung – Deutschland vs. 
Spanien – wir rechneten mit dem schlimms-
ten und wurden mit einem ansehnlichen 
Fußballspiel belohnt. Lücke sei Dank 
konnten wir bis zum letzten Spieltag auf das 
Weiterkommen hoffen! Das Ende ist allen 
bekannt. Ein weiterer Abend, der zeigt, 
dass uns der Fußball verbindet. Egal unter 
welchem Namen!

Mögliche Entwürfe für das neue Vereinswappen wurden von Robert Hak und Max Wohlleber 
ausgearbeitet und vorgestellt. 

Monacos Tipp-Kick Turnier 
im Schwarzen Lamm.

„Binokel-Runde“ im Apfel.
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Kneipentour

D ie alljährliche, legendäre suebische 
Kneipentour fand dieses Jahr ganz im 

Rahmen der Fusionswochen mit dem FV 08 
am 19.11.2022 zusammen statt.  
Um 19:30 Uhr war Anpfiff bei den Garagen 
am Stadion, wo das 3er Orga Gespann Fläx, 
Ruben und Wummi mit leckerem Glühwein 
auf uns warten sollten. Klar, bei so einem 
Orga-Team hat jeder seinen Verantwor-
tungsbereich. Fläx und Ruben haben ein 
bisschen die Stationen, Aufgaben und den 
Abend/ die Nacht organisiert. Danke.  
Wummi hingegen hat die richtige Arbeit 
geleistet. Er hat sage und schreibe 3 Girls 
an der Zahl mitgebracht. Krasse Leistung! 
Vielen Dank noch mal.  
Mit genügend Glühwein im Helm konnten 
also die Gruppen gemischt via Zufallsprin-
zip eingeteilt werden und mit Tourenzettel 
bestückt losziehen. 
Jedes der fünf Teams startete in einer 
anderen Kneipe. Hier mussten nach alter su-

ebischer Tradition verschiedene Herausfor-
derungen gemeistert werden. Meist waren 
diese alkoholischer Natur. Beispielsweise 
musste im Rudis mindestens eine Flasche 
Sekt bestellt und getrunken werden. Da 
Fußballer bekanntlich unterbezahlt sind, 
hat keine Gruppe das freiwillige Upgrade 
auf den Moet für 130€ finanzieren können.     
Während diverse Kneipen besucht und die 
nahezu unlösbaren Aufgaben gemeistert 
wurden, gab es noch eine sich durchziehen-
de Mission für die Teams: das Tauschspiel. 
Hier konnte aber niemand der Gruppe 3 das 
Wasser reichen, da sie ein geiles und zwei 
umstrittene Teile ertauscht haben. Wer ein 
Unterhemd von Lumpi und zwei Schlüpper 
aus dem Lido mitbringt, kann von Ruben in 
der Apo später als unangefochtener Sieger 
gekürt werden bevor die After Show Party 
in der Apo richtig heiß laufen konnte! Völlig 
verdient und meinen größten Respekt. 

Suebische Badelatschen

F ußball-Weltmeisterschaft und Tem-
peraturen über 20 Grad, es ist endlich 

Weihnachtszeit in Deutschland! Während 
Partner*innen und Mütter*innen überlegen, 
was dieses Jahr unter dem Baum liegt, gibt 
der FCC die Antwort: Das Fan-Funding geht 
in die nächste Runde. Dieses Jahr in petto: 
echt suebische „Suebiletten“ für die Dusche, 
die Uni-Bib oder den Besuch bei der Oma. 
SMASH! 
Die Badelatschen überzeugen durch ihre 
Details: Auf der Lasche sind die Bäume des 
Charlottenwäldles und der Wasserturm in 
3D angebracht. Auch das Gründungsjahr 
2011 ist an den Seite durch die 3D Produk-
tion hervorstehend. Um die Ferse herum 
ist ein Schriftzug aufgedruckt. Beginnend 
mit einem Stern, gefolgt von „FC SUEBIA“, 
einem Oldschool-Fußball, „CHARLOT-
TENHÖHE“ und einem zweiten Stern wird 
der Vereinsname abgebildet. Auf der Ferse 
selbst wird der geschwungene Schriftzug: 

„UNSERE LIEBE FCC“ abgedruckt. 
Bis zum 14.11. konnten Fans, Freunde und 
Gönner die Teile bestellen. 51 Supporter 
können ihre langweiligen Adiletten nun 
durch freshe Latschen ersetzen. 

Knappes Ding: Erst kurz vor 
Ende wurde die erforderliche 
Menge an Bestellungen erreicht!

KABINENGEFLÜSTER

55



56

Impressum

FC Suebia Charlottenhöhe 2011 e.V.

Redaktion: 
Felix Weber, Max Wohlleber und Fabio Wagner
mit Unterstützung der gesamten Vorstandschaft

Titelfoto: 

Fabio Cannas
 

Weitere Fotos: 
Markus Nester, Fabio Cannas, Felix Weber 
und viele mehr!
 

Auflage: 
200 Stück, erschienen im Januar 2023

Kontakt: 

FC Suebia Charlottenhöhe
Titiseestr. 26
78628 Rottweil

E-Mail:

info@fc-suebia.de

WWW: 

fc-suebia.de




